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Wie war das 
damals noch? 

Kleine Zeitreise durch die Wunder der Technik 

1. Als die Farbe ins Fernsehen kam

Handy, Fernseher, Waschmaschine. Unser Alltag
steckt voller Technologien, die das Leben leichter und
schöner machen. Hier stellen wir Ihnen unsere Top 10

der tollsten Erfindungen der letzten 100 Jahre vor.

 
Damals, als es im Fernsehen nur drei Programme und einen Sendeschluss
gab, sorgte ein symbolischer Knopfdruck für Staunen. Auf der 25. Deut-
schen Funkausstellung im Jahr 1967 brachte der damalige Vizekanzler
Willy Brandt die Farbe ins Fernsehen. Trotzdem dauerte es noch bis
1974, bis die meisten deutschen Wohnzimmer ihr Lieblingsprogramm in
Bunt sahen. In dem Jahr fand nämlich die nächste Fußball-WM statt.
Kein Wunder, dass die Bundesrepublik Deutschland in diesem Jahr
Weltmeister wurde!
 

2. Von der Wählscheibe zum Touchscreen 
Weil mein Opa nach dem Zweiten Weltkrieg Bürgermeister eines kleinen 
Dorfs war, stand bei ihm das einzige Telefon im Ort. Mein Papa musste 
als Kind daher immer quer durchs Dorf rennen, um diejenigen zu 
holen, für die gerade angerufen wurde. Davon erzählt er heute noch 
ziemlich gerne. Und hier ein paar Fakten zum Thema: 1971 wurden in 
Westdeutschland erstmals mehr Telefongespräche geführt als Briefe 
verschickt. 1975 gab’s das erste Tastentelefon, Mitte 
der 1980er-Jahre die ersten Schnurlostele-
fone. Und heute? Da hat man mit seinem 
Handy die ganze Welt in der Hand.➤
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➤

4. Vernetzte Welt 

3. Saubere Wäsche im Hand- … äh: Maschinen-Umdrehen 

8. Fernweh 

7. Erstmal Kaffee

9. Die schnelle warme Mahlzeit 

»Ich bin drin« – dieser Satz war in den 1990er-Jahren immer häufiger zu hören. 
Heute ist das Internet aus der modernen Welt nicht mehr wegzudenken. Es verbindet
Menschen rund um den Globus, ermöglicht einen schnellen Zugriff auf Informationen
und prägt Kultur, Bildung und Wirtschaft.

5. Ein kleiner Schritt für einen Menschen … 
Neil Armstrongs erste Schritte auf dem Mond waren für viele das Ereignis, das für den 
technologischen Fortschritt schlechthin steht. Da nimmt es ihm auch keiner übel, dass 
er sich bei seinem berühmten Zitat verhaspelt haben soll. Wer genau hinhört, kann 
nämlich gar kein »a« vor dem »man« erkennen, wodurch der Satz eigentlich zum 
Nonsens wird – denn wie kann ein kleiner Schritt für die Menschen zu einem großen 
Schritt für die Menschheit werden? Bis heute ist unbekannt, ob Armstrong sich seine 
Worte selbst zurechtgelegt hat oder ob Marketing-Strategen der NASA den Satz aus-
getüftelt haben. Sogar der berühmte Schriftsteller Arthur Miller wurde zeitweise als 
Urheber gehandelt.

6. Backe, backe Kuchen 
Kuchen backen dauert manchmal ganz schön lange. Dabei geht es dank elektrischem 
Handrührgerät heute viel schneller als früher. Vielleicht erinnern Sie sich ja noch, 
wie Sie stundenlang von Hand gerührt und geknetet haben, bis der Teig endlich in 
den Ofen konnte?

Waschmaschinen gibt es schon eine ganze Weile. In die deutschen Haushalte kamen die
vollautomatischen Wunderwerke, als ab den 1950er-Jahren die Strompreise sanken.

An die erste große Urlaubsreise sind viele Emotionen geknüpft. Fernreisen mit dem
Flugzeug wurden in den 1960er-Jahren zunehmend beliebt, als die Maschinen ihre
Passagierinnen und Passagiere komfortabler und leiser an die Traumstrände dieser
Welt brachten. Davor saß man nämlich in umfunktionierten Militärflugzeugen.

 
Die beliebteste Art, hierzulande Kaffee zu kochen, ist die Filtermaschine. Patentiert
wurde sie 1954 von ihrem deutschen Erfinder Gottlob Widmann und hieß »Wigomat«. 

Mal eben das Essen vom Vortag aufwärmen? Mit einer Mikrowelle funktioniert das
ruckzuck und ohne Extra-Topf. Entdeckt wurde das Verfahren durch Zufall: Als der
amerikanische Ingenieur und Erfinder Percy Spencer Tests an Radarsystemen zur
Überwachung von Kriegsflugzeugen durchführte, stellte er fest, dass in seiner Tasche
ein Schokoriegel geschmolzen war. Die Idee zur Mikrowelle war geboren. 

10. Ohne Atlas ans Ziel 
Kennen Sie die Situation, als Papa hinterm Steuer saß und Mama auf dem Beifahrer-
sitz die riesige Landkarte auseinanderfaltete? Wer heute an fremden Orten unterwegs 
ist, setzt lieber auf das 1974 erfundene GPS. Per Navi im Auto oder einfach mit einer 
Handy-App.
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